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Coronavirus: Auswirkungen bei der P+R Park & Ride GmbH 
 
 
Aktuell: Vorübergehende Aufhebung der Zweckbestimmung von P+R Anlagen 

 

Park-and-Ride Anlagen dienen dem Umsteigen auf den Öffentlichen Personennahverkehr und 

dürfen deshalb grundsätzlich auch nur von Fahrgästen öffentlicher Verkehrsmittel genutzt 

werden. Dies wird durch intensive Kontrollen überwacht, weil das Parken von Anwohnern sowie 

von Beschäftigten und Besuchern umliegender Einrichtungen auf einigen P+R Anlagen sonst 

dazu führt, dass die Pendler dort keine freien Stellplätze mehr vorfinden. 

 

Diese Zweckbestimmung wird ab 24.03.2020 befristet bis zum 19.04.2020 aufgehoben. Damit 

besteht für Personen, deren Arbeitsplatz in der Nähe einer P+R Anlage liegt, und die in der 

aktuellen Krise nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren können, die Möglichkeit, zum P+R 

Tarif auf der P+R Anlage zu parken. 

 

Aufgrund der derzeit rückläufigen Fahrgastzahlen bei den öffentlichen Verkehrsmitteln führt 

diese vorübergehende Aufhebung der Zweckbestimmung auch nicht zu Problemen für die 

tatsächlichen Umsteiger auf den MVV. 

 

Die sonstigen Regelungen der P+R Anlagen, d.h. insbesondere die an fast allen P+R Anlagen 

bestehende Höchstparkdauer von 24 Stunden bleiben unberührt. 

 

Weitere Informationen für unsere Kundinnen und Kunden finden Sie auf www.parkundride.de. 
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Die P+R Park & Ride GmbH ist das Serviceunternehmen der Landeshauptstadt München zum Thema Parken. Das 
1992 gegründete Unternehmen betreut ein breites Spektrum, von zentrumsnahen Parkplätzen über 
Anwohnergaragen innerhalb des Mittleren Rings, den beiden dezentralen Busterminals Fröttmaning und 
Messestadt Ost am Stadtrand bis hin zu mehr als 14.000 P+R-Stellplätzen in München und vor den Toren der 
Stadt. Im Geschäftsfeld Fahrradmobilität organsiert die Gesellschaft den Betrieb von fast 5.000 Fahrradstellplätzen 
und die Beseitigung aufgegebener Fahrräder an rund 35.000 Fahrradständern im gesamten Stadtgebiet 
(Radlramadama). 
Weitere Informationen unter www.parkundride.de und www.radlramadama.de. 
 
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: 
 
Julia T. Bothe 
Pressesprecherin 
 
Tel. (089) 32 46 47-17 
Fax (089) 32 46 47-20 
E-Mail: j.bothe@parkundride.de 
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